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Bor einem Jahre .
16 . Juni 1917 .

Gefechtstätigkeit westl . Luch südöstl von Zloczow
nnd im Karpathenvorland im Zunehmen . Bei Brze -
zany russ . Erkundungsvorstoß zurückgewiesen. — In
Mazedonien räumen Engländer Ortschaften jenseits
der Struma . — Russischer Oberbefehlshaber an der
Nordfront General Dragomirow tritt zurück . — In
der Champagne Artiger iekampf.

17 . Juni 1917 .
Der russ . Arbeiter », Soldaten - und Beuernkongreß

beschließt Ausweisung des Schweizer Grimm . —
Duma fordert sofortige neue Offensive. — Bayerische
Gturmtrupps erkämpfen am Chemin des DameS eine
Bergnase und hielten sie gegen drei Gegenangriffe .

Bom Weltkrieg .
Deutscher Abendbericht ,

W .T .B . Berlin , 14 Juni , abends . (Amtl .)
Von den Kampffronten nichts Neues .

Von der schweizerischen Grenze .
14 . Juni . Homme Libre schreibt am 12.
Juni erstmalig von der Möglichkeit, Com -
piegne aufzugeben und die militärischen
Maßnahmen auf den Schutz der » neinn ehm -
barenHauptstadtPariszu konzentrieren .

Berlin , 14 . Juni . Man kann den letzten
Angriff der Armee Hutier im allge¬
meinen als abgeschlossen bezeichnen . In drei
Tagen haben wir an der Oise einen Gelän -
degewinn von 231Quadr « tkilo -
Meter erzielt . Zum Vergleich dazu kann
man den Gewinn der Engländer in der
Arrasschlacht heranziehen , wo der Feind in
mehreren Wochen nur 188 Quadratkilometer
eroberte .

Haag , 14 . Juni . Es steht bereits fest ,
daß in der Entente eine Krise wegen der
Oberbefehlsführung ausgebrochen ist .
Die Stellung Fachs ist bedroht . Es scheint ,
als ob man von London aus den Franzosen
die Augen öffnen wollte, es wäre besser , Foch
fallen zu lassen , als zur Rettung des nationalen
Prestiges den Generalissimus in der verant¬

wortlichen Stellung zu lassen , zumal auch
Clemenceau wie Lloyd George durch die
Opferung gerettet werden könnten.

W .T B Berlin , 13 . Juni . In einer der
letzten Nächte ist ein deutscher Bereins -
Lazarettzug einem absichtlichen feind¬
lichen Fliegerangriff zum Opfer ge¬
fallen . Ein französischer Flieger ließ in der
Nacht über dem im besetzten Gebiet auf einem
Nebengleis abgestellten Lazarettzug in geringer
Höhe eine Leuchtbombe schweben , die den Zug
taghell beleuchtete, so daß die lange Reihe der
roten Kreuze aus der geringen Höhe, in der
der Flieger sich befand , deutlich erkennbar
war . Trotzdem suchte der Flieger sich gerade
dieses Ziel aus . Zuerst nahm er den Zug
mit seinem Maschinengewehr unter Feuer und
ließ dann 4 Bomben fallen , die drei der
Lazarettwagen zertrümmerten und S schwer
beschädigten. Der Transportführer ist bereits
seinen Wunden erlegen . Der Hilssarzt liegt
schwed verwundet im Krankenhaus . Nur durch
ein Wunder sind die übrigen Insassen , abge¬
sehen von leichten Splitterverletzungen , unver¬
sehrt geblieben

Berlin , 13 . Juni . Der „ Secolo " meldet
aus Paris : Dem Pariser Gemeinderat würbe
auf eine Vorstellung bei ber Regierung er¬
widert , es liege für Frankreich kein Grund
vor , mit dem Feinbe über die gegen¬
seitige Einstellung der Luftangriffe
auf Städte außerhalb des Operations¬
gebietes zu verhandeln , sofern der Feind
nicht ein solches Begehren von sich aus stelle.
Der „Secolo " meldet , daß auch amerikanische
Flieger in immer größerer Anzahl sich an der
Verteidigung der Hauptstadt beteiligen .

Van der schweizerischen Grenze ,
14 Juni . „ Journal des Debats " schreibt
am Mittwoch , daß die deutschen Friedens¬
äußerungen , wenn sie erfolgen sollen , auf
jeden Fall zu beantworten wären . Weder
Frankreich noch die übrigen Alliierten hätten

ein Interesse darau , Friedensgedanken zurück¬
zuweisen, woher sie auch kommen. Wenn
die Mittelmächte jetzt das , was man eine
Friedensoffensive nenne , varbringen , so könne
Frankreich nicht zögern , diese Unter¬
handlungen aufzunehmen . Das Blatt
schreibt, der Augenblick ist zu ernst , »ls daß
wir unsere Politik den Hitzköpfen und
Spielern überliefern würden . Mehr
als jemals muß unsere Politik überlegt , klar
und vorauSschauend sein.

* Berlin . 15 . Juni . Aus Lugano wird
dem „ Berl . Lokalanzeiger " mitgeteilt : Im
italienischen Parlament hielt der zur Kriegs¬
partei zählende Reformist Labriola eine
Rede , in der er ausführte , es sei nicht die Zeit ,
vom Frieden zu sprechen ober die Verantwort¬
lichkeit der einzelnen Staatsmänner zu unter¬
suchen , sondern es gelte , sich zur Verteidigung
zusammenzuschließen. Niemals werde Deutsch¬
land freiwillig in einen Frieden willigen , der
nicht der Selbstmord der Entente wäre .

Berlin , 15 . Juni . Schweizer Blätter¬
meldungen zufolge erhält sich an der italie¬
nischen Grenze hartnäckig das Gerücht , daß die
herrschenden Unstimmigkeiten unter ben Alli¬
ierten dem Feind erlauben könnten , Kr ihn
vorteilhafte Sonderfriedensschlüsse her¬
beizuführen . Tesfiner Kreise behaupten , daß
Italien durch hohe Kirchenfürsten den
Weg zum Frieden bahnen lasse . In
Rom will die Regierung der zusammen¬
tretenden Kammer wichtige Aufschlüsse in ge¬
heimer Sitzung geben.

W T .B . Wien , 14 . Juni . Der vor¬
läufige ukrainisch - russische Vertrag
ist heute mittag unterzeichnet worden.
Sein wesentlicher Inhalt ist die Einstellung
der Feindseligkeiten, die Erleichterung der .

'
gegen-

seitigen Rückwanderung , der Austausch der
Kriegsgefangenen , die Vorbereitung des Aus¬
tausches des Eisenbahn - Materials , die An¬
bahnung von Handelsbeziehungen und die

Gräfin Lsfibngs Enkelin, ^
Roman von Fr . Lehne .

(Fortsetzung .)
Das war doch zu stark ! Die Gräfin mußte

ihre ganze Selbstbeherrschung aufbieten , um
sich nicht zu Vergessen .

„ Du bist ein Teufel ! " stieß sie hervor .
„Danke , Großmama , es ist nicht allein

meine Schuld , daß ich so geworden bin . Ich
bin jetzt sieben Jahre in deiner Hand . Ich
habe viel ertragen ; doch ich bin am Ende .
Ich kann nicht mehr . Wie dankbar wäre ich
dir für ein wenig Freundlichkeit gewesen !

Mit einem Herzen voller Liebe kam ich
armes , elternloses Kind hierher , mit den
besten Vorsätzen, Papas letztem Wunsch nach¬
zuleben , dir stets treu und gehorsam zu sein.
Doch du wolltest mein Werben um deine Liebe
nicht bemerken , stießest mich zurück ! Immer
und immer wieder ! O , wenn ich an den ersten
Tag hier zurückdenke — von Schmerz erfüllt
um den Verlust meines Vaters — und du
hattest kein teilnehmendes Wort für das ver¬
waiste Kind ! Wie sehnte ich mich da , an dein
Herz genommen zu werden — ich war ja
durch so viel Liebe verwöhnt ! Aber du konntest
nicht vergessen, woran ich schuldlos war . Für

dich war ich nicht das einzige Kind deines
Sohnes — für dich war ich nur die Tochter
von Wonne Legene ! Hattest nur Nichtachtung,
Geringschätzung, ungerechte Strenge für mich
und — Verachtung gegen meine Mutter , die
das Unglück hatte , von deinem Sohn geliebt
zu werden !

Du hast die Sonne aus meiner Kindheit
genommen !

Und wenn ich mir trotzdem ein fühlend
Herz bewahrt habe , so ist es nur , weil die
Erinnerung an meinen lieben Vater zu mächtig
in mir war , sein Beispiel zu lebendig !

Das wollte ich dir zum Abschied noch
sagen , Großmama ! Und Lutz hast du mir
auch genommen , du glaubst zu seinem Besten !
Ach, du kennst nicht das schöne Gefühl , andere
zu beglücken — immer nur du — dein Ich . —
Dein Familienstolz hat dich der besten Freuden
beraubt , hat dich einsam gemacht — und wer
weiß, welche Opfer er noch von dir verlangt !
Du vergißt , daß wir anderen auch Menschen
mit eigenem Empfindungsleben , eigenen An¬
sichten sind , die nicht alle in eine Form passen ,
daß wir auch — genau wie du — unser Per¬
sönlichkeitsgefühl haben !

Und so liebt dich keiner — so fürchten dich
nur alle und schmeicheln dir aus Eigennutẑ

Und ich hätte dich so gern geliebt , Groß¬
mama ! "

Wonne hatte ganz ruhig gesprochen; keine
Bewegung zitterte aus ihrer weichen Stimme ,
und ein tiefer Ernst lag auf ihrem süßen
Gesicht .

Sie hatte auch keine Furcht v»r der großen,
stattlichen , imposanten Frau , neben der sie
mit ihrer zierlichen Gestalt beinahe noch einem
Kinde gleich erschien.

Die Gräfin war förmlich erstarrt
'
. Im An¬

fang hatte sie versucht, der Enkelin Schweigen
zu gebieten , doch die hatte sich nicht unter¬
brechen lassen .

Frau von Laßberg vermochte kaum das
Ungeheuerliche zu fassen , das für sie in dieser
Respektlosigkeit DvonneS lag . So hatte doch
wohl noch niemand zu ihr zu sprechen gewagt ,
so schonungslos . O doch, einmat ^schon !

Aber das lag mehr als zwanzig Jahre
zurück - und wer damals den Mut ge¬
habt hatte , ihr in der gleichen Weise wie
Wonne entgegenzutreten , war niemand aüderS
als die junge Französin gewesen, um die der
Sohn alles hingegeben !

Auch sie hatte furchtlos und frei vor ihr
gestanden und ihre Liebe behauptet wie jetzt
Wonne ihre Freiheit !



Bereitwilligkeit , bald in endgültige Friedens -
Verhandlungen einzutreten

W .T .B . Berlin , 14 . Juni . (Amtlich.)
Durch die Tätigkeit unserer U - Boote wurden
wiederum 20 0- 0 B .R T . versenkt . Den Haupt -
anteil an diesen Erfolgen von 17 000 B R .T .
hat Kapitänleutnant Georg , dessen Erfolgs
hauptsächlich im Aermelkanal erzielt wurden .
Unter anderem wurden zwei tiefbeladene
Frachtdampfer von ca . 6000 und 4000 B .R T .
Größe , sowie ein Tankdampfsr vom Aussehendes „ Lucelun " (ca 5000 B .R .T ), der in Be -
gleitung von zwei großen U Bootjägern fuhr ,
vernichtet . Ferner wurden von dem in eng¬
lischen Kriegsdienst eingestellten Fischerfahrzeug
„ St . Johns " das Geschütz und die Kriegsflaggs
erbeutet . Der Kommandant , ein Maschinist
und ein Mann wurden gefangen genommen .

Der khef des Admiralstabes der Marine .

Hsges - H r

Karlsruhe , 15 . Juni . Zweitraurige
Erinnerungstage bringt der Monat Juni fürdie badische Residenzstadt . Am heutigen 15.
Juni und am kommenden 22 . Juni jähren
sich zum dritten bezw. zum zweiten Mal die
heimtückischen Fliegerüberfälle auf Karlsruhe .
Dem Fliegerangriff in den Morgenstunden
des 15 . Juni 1915 fielen 29 Menschenleben
zum Opfer . Der 22 . Juni war der Tag des
großen Karlsruher Kir.dermordes . 118 wehr¬
lose Menschen, darunter 82 Kinder wurden
getötet , 140 Personen schwer verletzt . Die
Erinnerung an jene Tage wird unseren Feinden
auf ewig unvergessen bleiben.

G Karlsruhe , 15 Juni . Der Bürger¬
ausschuß stimmte in seiner gestrigen Sitzungder Pachtung der bei Engen gelegenen Fürsten '
bergischen Höfe „ Klosterhvf " und „ Talhof "
zu . Der jährliche Pachtzins beträgt zusammen7 500 Mk . Zur Erwerbung der zur Bewirt¬
schaftung der beiden Hofgüter erforderlichen
Bestände an Geräten , Vieh , Lebens - und
Futtermitteln wurde der Betrag von 70000 Mk.
genehmigt Auf den beiden Höfen sollen die
städtischen Milchkühe eingestellt werden .

Gallenbitter stieg die Erinnerung daran
in ihr auf

Schweigend , ohne auf Avonnes Anklage
zu antworten und die Enkelin zurückzuweisen,schritt sie zu ihrem Schreibtisch , schloß ein :
Fach auf und warf drei Hundertmarkscheine
auf den Tisch .

„ Ich danke dir, " sagte Avvnne . „ Ich werde
dir das Geld sobald als möglich zurückzahlen.— Darf ich jetzt gehen ? "

Die Gräfin stützte beide Hönde auf den
Schreibtisch — so fest , als wolle sie sich halten .
Ohne sich umzuwenden , entgegnete sie mit
heiserer Stimme :

.. Ich halte dich nicht . Tue , was du willst !
Wenn Du Burgau verlassen hast , dann sind
unsere Wege für immer getrennt ! Hörst Du !
Es gibt keinen , der dich wieder herführenkönnte ! Ferner verbiete ich dir , meinen Namen
zu führen . Nenne dich, wie du willst — nur
nicht Laßberg ! "

Der Schein eines Lächelns überflog Dvonnes
Gesicht , als sie erwiderte :

„ Darüber kannst du beruhigt sein. Es
war sswieso meine Absicht , die Komtesse , die
mir vielleicht nur hinderlich ist , abzulegeu .
Ich werde mich fortan nach meiner Mutter
Avonne Legene nennen .

Es ist für uns beide besser , wenn wir uns
trennen ; lasse uns deshalb ohne Groll scheiden ,Großmama ! Lebe wohl ! "

Sie wartete eine Minute , zwei Minuten —
doch die alte Frau drehte sich nicht nach ihr um .

Schmerzlich seufzte sie auf und verließ das
Zimmer — ohne einen letzten Abschiedsgruß.

Draußen legte sie die schmalen Hände aufdas Herz und ein tiefer Atemzug hob ihre
Brust .

Jetzt hinaus in ein neues Leben !
* * -

*

(Fortsetzung folgt )

— Residenz - Theater zum grünen
Hof in Durlach . Sonntag den 16 . Juni :
Henny Porten in dem 1 . Film der Serie
1918 . „ Die Claudi vom Geisterhof " (Drama
in 4 Akten ) Hennys Spiel verbunden mit
dem der Herren Eduard von Winterstein ,Lupu Pick , Josef Klein und Paul Hartmann ,sowie der fehlerfrei durchgeführten Regie und
den herrlicher, Aufnahmen von Berchtesgaden
bieten einen wirklich künstlerischen Genuß . Die
Herren Oskar Sabo , Karl Becksrsachs, Böhmer ,
Callchm und Passarge , sowie die Damen Thieleund Gärtner mimen in großer Ausgelassenheitin dem Lustspiel „ Bummelstudenten "

, sodaßman während drei Akten aus Lachen nicht
herarskommt . Die neuesten Kriegsberichte
machen den Schluß dieses auserlesenen Pro -
grammes .

G Grötzingen , 15 Juni . Unteroffizier
Jakob Müller , Löwenwirt , bei einem Feld-
Art -Rgt . erhielt das Eiserne Kreuz 2 . Kl.und die Bad . Verdienstmedaille .

Berghausen , 15 . Juni . Der Leut¬
nant und Kompagniesührer Fritz Dreßler
erhielt das Eiserne Kreuz Erster Klasse .

A Bühsertal , 15 . Juni . Der 21jährige
Taglöhner Albert Steurer hatte vom Feldeeinen Militärkarabiner mitgebracht , mit dem er
vom Heuboden des elterlichen Hauses aus
Schießübungen unternahm . Dabei wurde ein
10 jähriger Knabe so unglücklich getroffen , daßer alsbald starb . Steurer wurde von der
Strafkammer Offenburg wegen fahrlässiger
Tötung zu neun Monaten Gefängnis verurteilt .

H . Stühlingen , 15 . Juni . Beim
Baden in der Wutach sind die beiden S und
13 jährigen Söhne des Friseurs Will in
ertrunken . Das Unglück geschah dadurch,daß der 9 jährige in einen Strudel geriet .Der ältere wollte ihn retten , wurde aber gleich¬
falls von dem Strudel erfaßt und in die Tiefe
gezogen.

Deutsches Reiche
* Berlin , 15 . Juni . Zum 30jährigen

Regierungsjubiläum des Kaisers
sagt der „ Berl . Lokalanz.

"
: Welche Fülle von

festgefügter und klug entwickelter rastloserArbeit in der Feststellung liegt , daß Wilhelm II .
heute 30 Jahre deutscher Kaiser und Königvon Preußen ist, ermißt nur der voll, der
das hoch gesteigerte nationale Empfindender Hohsnzollern kennt Der Kampf gegenV« der Welt , in dem wir uns befinden , hatd?e Arbeit des Kaisers vor eins überstarke
Prüfung gestellt. Wie stark der Führer
unserer Nation in der Leitung der letzteren
ist, zeigen besser als alles andere die maß¬
losen Angriffe unserer Widersacher auf unsere
Staatsform . Die gemeinsame Not und Gefahr
haben die Beziehungen , die Volk und Herrscherbei . uns verknüpfen, nur noch inniger gestaltet .— In der „Nvrdd . Allg . Ztg .

" schreibt Pro¬
fessor F . I . Schmidt : In vollendetem Wider¬
spruch zu den uns feindlichen Nationen ist es
der Grundzug des deutschen Reiches , nichtnach äußerlicher Herrschergewalt zu streben,sondern letztere zur sittlichen Triebkraft des
individuellen und nationalen Innenlebens
empor zu bilden , und sie zum Träger und
Organ der wahren Freiheit zu machen. —
In der „ Post " heißt es : Ohne Uebsrtrcibungkann man sagen , daß unser Kaiser der her¬
vorragendste Monarch der Gegenwart ist . Er ist
Preuße vom Scheitel bis

'
zur Sohle , und

doch ist er als Kaiser vor allem deutsch . Aus
allem semem Tun und Lassen spricht Leiden¬
schaft , Individualismus und stete Sorge fürLand und Volk , und wie sticht in diesem
Kriege die vornehme Zurückhaltung und Würde
unseres Kaisers von dem Gebühren der Re¬
gierungsoberhäupter unserer Feinde ab . In
England , Frankreich und Amerika hemmungs¬lose Dektatur , bei uns ein großes und - natür¬
liches Vertrauen zwischen Volk und Krone

W .T . B . München , 14 . Juni (Nicht
amtlich .) Ueber die künftige Gestaltung der
elsaß - lothringischen Frage berichtetendie „ Berliner Neuesten Nachrichten" : Uns
geht die Nachricht zu , daß der elsässische Reichs -
tagsabgeordr .ele Hauß beim bayerischen Mi¬
nisterpräsidenten von Dar . dl eine Audienz

gehabt habe, wobei sich Herr von Dandl ein¬
verstanden erklärt haben soll , daß die elsaß -
lothringische Frage ihre Regelung durch die
Herstellung einer Personalunion zwischen
Bayern und den bisherigen Rsichslanden
findet . Man spricht auch davon , daß der
Vizekanzler von Payer sich für eine solche
Regierung nicht nur m München , sondern auchin Stuttgart eingesetzt habe . — Wie die
Correspondenz Hoffmann hierzu erfährt , ent¬
spricht diese Meldung nicht den Tatsachen.
Staatsminister von Dandl hat wohl mit dem
ReichLtagSabgeordneten Hauß die Zukunft
Elsaß -Lothringens besprochen, hierbei wurde
jedoch die Frage einer allenfallsigen Personal¬union als eine der verschiedenen Möglichkeiteneiner verfassungsrechtlichen Gestaltung der
Reichslande erwähnt . Von der Erklärungeines Einverständnisses mit einer bestimmten
Lösung kann also weniger die Rede sein , als
nach Auffassung der bayerischen Regierung

ganze Frage z Zt . keineswegs spruchreif ist .* Berlin , 15 . Juni . Der „ Vorwärts "
meint,mitdenNeuwahlen zum preußischen
Abgeordnetenhause sei im Dezember oder
Januar zu rechnen.* Berlin , 15 . Juni . Der Berliner
Magistrat hat gestern beschlossen , die Stadt¬
verordnetenversammlung um Bewilligung eines
Vorschusses von fünf Millionen Mark zur Be¬
schaffung von Baumaterialien für die Her¬
stellung von leerstehenden Kleinwoh¬
nungen und für den Umbau von Läden und
sonstigen gewerblichen Räumen zu Wohnungen
zu Ersuchen.

Rußland.
* Berlin , 15 . Juni . Wie dem „ Berl .

Lokalanzeiger " aus Königsberg i . P . gemeldetwird , ist die tierärztliche Hochschule in
Dorpat als russische Hochschule ge¬
schlossen und ihren russischen Professoren ,Beamten und Angestellten anheimgestellt worden ,
freiwillig Livland zu verlassen

BeeschieSeurs .
— Gegen dis übertriebenen Ferkel¬

st reise schreiten jetzt in Nsrddsutschland die
Behörden ein So sind in dem ThüringerOrt Mühlberg -Wandersleben dis Preise fürein paar drei Wochen alte Tiere auf 80 ^
festgesetzt worden .

— Zweimarkstücke kann man nur nochbis zum 1 . Juli einwschseln.
— In Berlin hat Sonntag vormittag die

Hauptversammlung des Vereins deutscher
Zsilungsver leger stattgefunden . Aus den
Verhandlungen ging wieder einmal deutlich
hervor , wie schwer gerade das ZeitungSge -
werbe unter dem Ernst der Zeit zu leiden
hat , wie schwer besonders die ungeheure Er¬
höhung der Papierpreise den ganzen Beruf
bedroht .

— Die Vereinigten KunstseidefabrikenA .- G . Frankfurt a . M . , ein im Frieden notlei¬
dendes Unternehmen , veröffentlichen soeben
ihren Rechenschaftsbericht. Die Gesellschaft
gibt bekannt, daß sie sich während des Kriegsmit der Herstellung von Dörrgemüse be¬
saßt und im abgelaufenen Jahr 536000
verdient hat .

— Der Thorner Honigkuchenfabrikant
Johann Ruchniewicz, der 16 Zentner Zucker ,den er für 23,50 eiugckauft hatte , zu200 für den Zentner an einen
Schleichhändler verkaufte, wurde vom Schöffen¬
gericht wegen KriegSwucherS zu 5 648
Strafe verurteilt . Sv kommen die hohen
Preise zustande ! Die paar Mark Strafe wird
der Honigkuchenbäcker mit Vergnügen zahlen .
Er wird sich schon schadlos halten .— In Bernburg (Saale ) wurden de :
Oberbürgermeister , ein Gcheimrat und Land¬
tagsabgeordneter , ein Stadrrcn . und der
Schlachthausdirektor zu hohen Geldstrafenverurteilt , weil sie dauernd sich Fleisch ohneKarten beschafft hatten .

— Französische Blätter , die nach
langer Zurückhaltung erst jetzt über die Grenze
gekommen sind , berichten, daß Clemenceau
in der tumultuarischen Kammersitzung am 4
Juni eine bejammernswerte Figur gespielt habe.



Die Unzufriedenheit mit seinem Regiment ist
weit größer , als seither zugegeben wurde .

— Schweizer Blättern zufolge haben
scharfe Fröste bis zu vier Grad verheerend
auf die Kulturen vieler Schweizer Landes¬
gegenden gewirkt . Ein großer Teil der
Reben ist vernichtet ; im Berner Oberland
wurden die Kartoffel - und Bohnenkulturen
zerstört .

Rerrefte Drahtberichte .
Der deutsche Tagesbericht.

W .T .B . Großes Hauptquartier , 15 . Juni ,
vormittags . (.Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Rege Erkundungstütiqkrit , Südwestlich von
Mery machten wir Gefangene . Stärkere Vor -

! stöße des Feindes an der Ancre wurden ab¬
gewiesen. Artillerie - und Minenwerferkampf
lebte am Abend beiderseits der Somme auf .

Heeresgruppe deutscher Kronprinz .
Südwestlich von Noyon blieb die Jn -

santerietätigkeit auf örtliche Kampfhandlungen
beschränkt . Das Artilleriefeuer ließ an Stärke
nach . Südlich der Aisne blieb der Actillerie -
kampf gesteigert.

Mehrfache Teilangriffe , die der Feind gegen
unsere Linien im Wald von Villers Cabaret
führte , wurden abgewiesen.

Die Gefangenenzahl aus den letzten Kämpfen
südlich der Aisne hat sich auf 48 Offiziere
und mehr als 2000 Mann erhöht .

Leutnant Udet errang seinen 30 , Leut¬
nant Kir stein seinen 25 . und 26 . Luftsieg.

Osten :
Heeresgruppe Eichhorn .

Etwa 10000 Mann starke russische
Banden , die , von Weist kommend, in der
Miuß - Bucht an der Nordküsts des Asow -
scheu Meeres landeten und zum Angriff
aufTaganrog vorgingen , wurden vernichtet.
Teile des Feindes , die auf Booten und Flößen
zu entkommen versuchten , wurden im Wasser
zusammengeschossen .
Der 1 . Generalquartiermeister : Ludendorff .

Markt -Bericht.
(-) Durlach . 15 . Juni . Der heutige

Sch weine markt war befahren mit 90
Läuferschweinen und 349 Ferkelschweineu.
Verkauft wurden 50Läuferschweine und 34A
Ferkelschweine. Bezahlt wurde für das Paar
Läuferschweine 420 —500 für das Paar
Ferkelschweine280—340 ^ . Geschäftsgang gut .

Verlosung von Pfandbriefe » und Kommuualobligal tonen - er
Rheinische» Hypothekenbank Mannheim .

Infolge der vor dem staatlichen Treuhänder vorgenommenen Verlosung ist bestimmt , daß zur Rückzahlung gezogen sind :
von den 4»/«igen Pfandbriefen der Serien 66 , 67 , 68 alle Stücke , mit den Endziffern 163 , 363 , 563 , 763, 963 auf 1 . April 1SI8.

3V- °/»igen „ „ „ XXLIII bis einschließl. XXLIL , 41 , 42, 61 , 62
alle Stücke, mit den Endziffern 167 , 367 , 567 , 767, 967 „ „ „ „

3V»°/°igcn „ „ alle Stücke, mit den Endziffern 145 , 345 , 545 , 745, 945 „ „ „ „
3V-"/oigen Kommunal -Obligationen der Serien III und IV

alle Stücke, mit den Endziffern 153 , 353 , 553 , 753, 953
3 '/- ' - - - - - - -
3 /
IV- ^oiaen Pfandbriefen der Serien 46 bis mit 69 alle Stücke, mit den Endziffern 167, 367 , 567 , 767 , 967 aus I . Juli 1918 .
1'/- °/oigen „ . .. 69 „ „ 76 alle Stücke, mit den Endziffern 145 , 315 , 545 , 745, 945 „ „

Mit dem I . April 1918 bezw . dem I . Juli 1918 endet die zinsscheinmäßige Verzinsung .
Wir find bereit, die gezogenen Stücke in neuere 4°/»ige un verlosbaren Pfandbriefe umzutauschen.

Prospekt betr . die bei unserer Bank zulässigen mündclsicheren Kapitalanlagen erhältlich .
Mannheim , 14. Dezember 1917 . Die Direktion.

Anzeige

Diejenige Person , weiche ein
Leite?rvügelchm

im Ritrnertwald entwendet hat ,wird ersucht, dasselbe sofort in
Turlach, Kirchstraße 3 abzu¬
geben , da es beobachtet wurde ,
andernfalls gerichtliche
erfolgt _ _

Diejenige Frau , welche am vor
letzten Donnerstag einen Postkorb
verwechselt hat , wird ersucht , den¬
selben bei mix wieder abzugebenund den ihrigen abzuholen .

Severin Schorpp . Korbmacher,
Sch wan enstrnße 6 ._Billa oder Landhaus , mög¬

lichst mit gr . Garten , für 1 oder
2 Familien m Durlach oder nächster
Umgebung ( Pfinzral , Aus , Wein¬
garten ) bei hoher Anzahlung zu
kaufen gesucht . Genaue Beschr . mit
Preisangabe , Zahl der Zimmererb , an „ Landhaus " Verl , d . Bi

Zg . Ehepaar (Beamter ) sucht auf1 . Juli oder August schön gelegene2 — 3- Zimmerwohnnug. Koch
gas Bedingung . Badezimmer e-r
wünscht Angebote erbeten unter
Nr . 406 an den Verlaa d Bl .

ÜkckS ZMAtt
Nähe Schlaßkatecne sucht Fahnen¬
junker . Angedme an Regeler,Hvrel Badischer Hof .

Kirschen - Versteigerung.
Am Montag , den 17 . - s . Mts . , nachmittags K Ahr ,

wird das Erträgnis der ffädt . KirschLäume auj dem Turmbsrg gegen
Barzahlung versteigert . Zusammenkunft beim .Schützenhaus auf dem
Turmberg .

Durlach , den 14 . Juni l9I8
Das Bürgermeisteramt

vr Zier au .

KlemereS , gutgehendes

Städtischer Verkauf"
Butter Wid Eier

Montag vormittag an dis Buchstaben 8 , §vk , §p und §t
Dienstag vormittag an die Buchstaben I , Ü , V , ÜV und 2 .

Das im siädt . Verkauf noch vorrätige , bisher für ältere Kinder
und Kranke Vorbehalten?

Svp-enmilchMvtl mit Zucker
wird für den allgemeinen Ankauf f -migegeüen. Preis pro V4 Pfund 1

Durlach , den 15 . Juni 1918 .
Äomttttttmtvrrbans ZrrrLach - GLadt

mit verschiedenen dazugehörigen
Wohnungen , Nähe Karlsruhe , krank-
h- itshaldrr sofort zu verkaufen ev.
zu vermieten . Adresse im Verlag
dieses Blatt es zu erfragen .

M KLrderklü-pstrchl
ist zu verkaufen

Friedrichstraße 8, l St

Bekanntmachung.
Derrnerstag werden im Gasthaus znrn,,Zähring,ee ^

Hsf " in Dttvlach gedörrte

! UMW - M WM -S!»
i gegen gute Bezahlung angenomm. n .
Wie Sie imetzk !. Lehrerschch , vsrssthexAeS i>e» LchirÜriÄerg bekMt j» zetzeg.

Der - Lgtrrn 'rsl 'i.
'eitov : Hager .

auch zwei zusaminenhängende , zumieten gesucht
Nr . 405 an den

Angebote
Verl ig d .

unter
Bl .

MöMerteL Ammer
sofort zu vermieten

Grötzingerstr . 23, 3 Treppen
Eine Mansarden - Wohnung mit

Zubehör ist an 1 oder 2 Personen
auf 1 . Juli zu vermieten . >

Andreas Selter , Aue.
Eme ältere , 40 Wochen

trächtige gute Nutz
(Ge ! b-»tiAS^ und Fahrkuh

scheck) hat zu verkaufen
August Dennis , Sattler

in Singen .

MckrÄkKsetzlingL
hat abzugeben

NitLttkkißof.

viskrnbOW 8 vLLlü » DV
hat abzugeben

AuLspaMr LaKiprcHtsöof .

MMMMeWimn
sofort gesucht.

Ls« sts .v 8 v» svdoHo Lvv
Fabrik bei Wolfartsweier .

Billig zu sei Kaufen
1 Küchenschrank ,
1 Waschkommodem . Marmorpl .,
1 Nachttisch,
1 Ftilstergarnitor lernen

_ Blumeustraße 7 II

V «« 's
wen das Hautjucken zur Verzweiflung
bringt , der gebrauche
LLautz- u . Lnssolllg -A - Sslks

Marke „ Bialonga"
lOOOfach bewährt, auch bei Flechten, (be .
ginnenden ) Furunkeln , Pickeln, Mitessern,

j Röten , sowie allen sonstigen Schünheits -
keblern und Hautunreinheitcn . Dose
Mk. L.— und 8 50

In Duilach echt in der
S- Ier , Droger ie Sngust H -tcr .

Mttdch -' K - Gesuch .
Ehrliche? , filißigeS Mädchen

für Küche und Hnlsarbut , dar-
auch melken kau . . .

F: cu BÜhler, H -ruvtstr 26.
Reinliches Mdchm

für Küche und Hau-' balt softre
oder zum 1 Juni gesucht.

Frau jlilb znr N ^stdt'nz.
ZmdmMcheIimftMäSchiR
sofort gesucht Lust zur „ Hom¬
burg "

, n Hnhenive te -̂ bach .

ncbst Lagerräumen zu vermute»..Karl Grieb z Schwni-.m
in Aue

SK .
e ure Milchkuh m 't

Kolb zu viikanst- n bei
' Lust zur „ Hochburg*

,
Hohenwettersbach .



Statt Karten .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

schweren Verluste unseres auf dem Felde der Ehre ge¬

fallenen lieben Sohnes , guten Bruder ? , Enkels und Neffen

WM MIM
«SaO . m » tli ii » t

sagen wir aufrichtigen Dank .

Durlach ,
Karlsruhe ,

den 15 . Juni 1918 .

Familie Weitzhaar - Link-

Dauksagurrg .
. Verwandten und Bekannten für die auf -

richtige Teilnahme an dem Verluste unserer lieben
Mutter , Schwiegermütter , Großmutter und Tante

I Hnuns.
vielen Dank . ^ Besonderen Dank Herrn Kirchenrat Meyer
für die trostreichen Worte , für die Kranzspenden und Be¬

gleitung zur letzten Ruhestätte

Durlach , den 14 . Juni 1918 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Robert Volley unö Irarv

HeriLe « r -7Ireilter
vALpiS - vK

im Lssls rum Krüueu Lot.

ZonntsZ , äsn 16 . öuni 1318

lliö Llsulii vom Lsistoi- Kok
LLsnnzf ^ vvbvi » - - -

L»WMs 8si«cks»ßv»
Heiteres kodeusbilä in 3 Eliten

mit

6ar1 LsekersALds wur OsLar 8ado.
« > M» > -

vis LsusstsL LrisZsdöricilts
Loedaktaell .

»

Wachruf!
Den Heldentod starb am 31 . 5 . 18 mein Kutscher

Kaßrer Sek einer Munitions - Kolonne .

nachdem er seit dem 1 . Tage des Krieges im Felde stand .

Ich verliere in ihm einen treuen , pflichteifrigen Be¬
diensteten und werde ihm stets ein ehrendes Andenken
bewahren .

Ernst Hauck ,

Hohenwettersbach.

DsnksaKirrrß .
. Für die bewiesene herzliche Teilnahme beim

. M '
. Heimgang unserer lieben Mutter , Großmutter ,

Urgroßmutter und Schwester sprechen wir unser «

A tiefgefühlten Dank aus . Ebenso danken wir Herrn
Pfarrer Willens für die trostreichen Worte , so¬

wie Herr « Hauptlehrer Gaukler nebst Schülern für den

schönen Grabgesang .

Hohenwettersbach , den 14 . Juni 1918 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

FMie « lban Käfer .

-sericg .uk«

in ksioster ^ .usküiu-unA.

8 lWM 6riiüt 6
'

äurunter eleZimte ^?u>A3.1torr » 6n
- solgnAs Vorrgt — ru rurüeLgesstrteu kreisen .

Uoeiigeiitenä

IiKiisv Solüsvlnuiüb
- lud . I-uisö 2tll5 -

gfsssnübsr äsr I 'rleäriaUsoUulV .

ösWMMiiiviirU.
Am Sonntag

den 16 . d. M ..
nachm . 2 Uhr ,
findet der in der

Generalver -
fsammlung be¬
schlossene Aus -

fln ; (Besuch deö Siadtgartens in
Karlsruhe ) statt , wozu die Mit -

u ! -eder mir der Bitte um zahlreiche
Beieiltgung eingeladen werden .

Abfahrt mit der Elektrischen um
2 Uhr ( Haltestelle Kaserne ).

Der Vorstand .

SMW -MM VllklM
Mg WWSIIg .

E . G . m . b . H .
Wir empfehlen zur bevorstehen¬

den Beerenernte

MoKansatz mit SWsff
in 50 — 150 Ltr . Flaschen .

Ferner zum Einmachen von
Früchten :

Mich- «N Hmbeersinipe,
bestes Hilfsmittel bei dem heutigen
Zuckermangel

Dev Worstcrnö .

XX
^ ^ Die bei mir eingetragenen Kunden von Nr . 181

bis 480 erhalten am Montag , diejenigen von Rr . 1
bis 130 am Dienstag jeweils morgens von 8 Uhr ab

im neuen Lager beim Gaswerk Küchen - und Zimmerbrand .

_ MrA-NLl» , Mttelftraße 7 ,

Vvrlramrusiusiui
unrn von k-rls-ssodordsn Assnoüb . Lrsü.
bods nn Ißkilkslni

gWMil-Mköill WM.
Diejenigen Mitglieder , welche an

dem am Sonntag den 7 . Juli 1918
statt findenden Ausflug nach
Speyer teilnehmen wollen , werden
gebeten , sich bis zum 23 . ds . Mts .
beim 2 . Vorstand Pfatteicher ,
Pfinzstraße 95 , anmelden zu wollen .
Auch sind die Frauen der im Felde
stehenden Mitglieder ebenfalls
freundlichste hierzu eingeladen .

Der Vorstand .

?spkndM
werden zu den höchsten Tages¬
preisen angekaust und auf Wunsch
im Hause abgeholt .

8. UAvdmaim, Zurtach,
Pfinzstraste 28 .

Ein Fahrrad , Marke Bren-
nabor . billig zu verkamen

Kronenstraße 10 , 1 . St
Anzusehen 12 — 1 Uhr und ab

7 Uhr abends .

Weiß- uui> Rotweine.
Adler - Drogerie Luiust pslse.

Hierzu Nr . 29 deS Amtlichen Ber -

kündigungSblatter für den Amtsbezirk
Durlack .
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Durlacher Wochenblatt
Beilage z« M. 137.

Durlach .

Freiwillige Grundstücksversteigerung.
Die Erben der Landwirts Karl Matthäus Kämmerer

Eheleute von Durlach lasten der Teilung wegen die nachbeschriebenen

Grundstücke hiesiger Gemarkung am
Montag , de« 17 . Juui ds . Js ., vormittags S Uhr,

durch daS Notariat I hier im Amtsgerichtsgebäude Zimmer Nr . 9

öffentlich zu Eigentum versteigern . Die Bersteigerungsbedingungen
können in der Kanzlei des Notariats eingesehen werden .

Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke :
1) Lgb . Nr . 45 . 6 s 38 gm Hofraite und 6 s 66 gm Haus¬

garten , 13 s 04 gm zusammen , im Ortsetter . Auf der Hof¬
raite stehr :

s . ein zweistöckiges Wohnhaus mit gewölbtem und Balken«

keller,
b . ein einstöckiger Seitenbau mit Wohnung und Backküche,
e ein einstöckiges Oekonomie- Gebäude ,
4 Schopf und Schweinstallung

— HauS Mittelstraße Nr . 11 —

es. Nr . 39 (Stix Josef ), Nr . 43 (Kramb Johann Fried¬
rich) und Nr . 44 (Gomer Karl Christian ) , as. Nr . 46

(Basiert Jakob) und Nr . 49 (Kleiber Karl).

2) Lgb . Nr . 432 . 4 s 79 gm Garten an der großen Gaß , Leit-

und Plattgraben , es . Nr . 431 (Schenkel Andreas Witwe , geb.

Dittler ), as . Nr . 433,
und Lgb Nr . 433 . 3 s 74 gm Garten allda , es . Nr . 432 ,

as. Nr 366 (städt . Güterweg ) .
3) Lgb . Nr . 460 . 2 s 42 qm Garten an der großen Gaß , Leit-

und Plattgraben ,
und Lgb . Nr . 461 . 3 s 93 gm Garten allda , es . Nr . 459 1

(Kleiber Heinrich Gustav), as . Nc . 462 (Weickert Hermine Natalie )

4) Lgb Nr . 2012 20 s 65 gm Acker hinter der Mittelmühle,
es. Nr . 2010 (Süpfle Karl Witwe ) und Nr . 2011 (Dill August

Eheleute ) , as. Nr . 2016 (Rittershofer Karl Friedrich Adam).

5) Lgb . Nc . 5702 b 8 s 13 gm Weinberg im Billig , es .

Nc . 5702a (Schlick Franz Josef ) , as . Nr . 5716 (Eberschwein
Andreas Ehefrau und Fleischmann Wilhelm Friedrich Ehefrau ).

6) Lgb . Nr 7758 . 44 L 37 gm Acker auf der Hochstätt , es.

Nr . 7757b ( Meier Jakob Friedrich Witwe) , as. Nr . 7759

(RitterShofer Adam Karl Friedrich ) .
7) Lgb . Nr . 2507 . 13 s 62 gm Acker im breiten Wasen , es.

Nr . 2506 (Stoffel Ignaz ) , as . Nr . 2508 ( Jtte Jakob Fried¬

rich Witwe).
8) Lgb . Nr . 2165 . 6 s 88 gm Wiese auf der oberen Hub , es .

Nr 2164 (Wüst Adam), as. Nr . 2167 s (Schanz Johann Erben )

9) Lgb . Nr . 2428 . 7 s 87 gm Acker im breiten Wasen , es.

Nr . 3862 (Stadt Durlach mit Acker) , as. Nr . 2429 ( Krieger

Philipp ).
10) Lgb . Nr . 2522 . 11 s 57 gm Acker im breiten Wasen,

Lgb . Nr . 2523 . 11 s 59 gm „ „
es. Nr . 2521 (Kleiber Philipp Heinrich), as . Nr . 2524 .

11 ) Lgb . Nc . 4460 . 17 s 15 gm Acker, Gewann Hinter -Aecker, es .

Nr . 4459 a (Adam Rudolf Witwe und Gen .) und Nr . 4479

(Müller Hermann ) , as . Nr . 4461 (selbst) und Nr . 4481 (Oeder

Karl Philipp ).
12) Lgb . Nr . 6695 a. 4 s 57 qm Weinberg und 72 gm GraSrain

5 L 29 gm zusammen , im Kaisersberg , es . Nr . 6680 (Treppen

weg), as . Nr . 6695 b (selbst) .
13) Lgb . Nr . 6695 b . 4 s 83 gm Weinberg und 45 gm Gras «

rain im Kaisersberg , es. Nr . 6695s (selbst) , as . Nr . 6698

(Petry Gustav Adolf) .
14) Lgb . Nr . 7974e . 38 a 16 gm Acker im Geiger , es . Nr . 7892

(Zoller Karl ), as . Nr . 7975 s (selbst).
15) Lgb . Nr . 7975 s . 37 a S2 gm Acker im Geiger , es. Nr . 7974 e

(selbst) , as. Nr . 7977 (Kuppinger Christian in Hohenwettersbach ) .

16) Lgb . Nc . 5440 . 11 L 11 gm Acker im unteren Dechantsberg ,
es. Nr . 5437 ( Kleiber Adam Jakob ) und Nr . 5439 ( Weiß
Karl Ehefrau ), as . Nr . 5441 (Weiler Heinrich).

17) Lgb . Nr . 2465 . 9 s 67 gm Acker ,m breiten Wasen , es.
Rr . 2464 (Kern Eugen und Geschwister), as . Nc . 2466 (Burst
Gottlieb Martin ) .

18) Lgb . Nc . 2474 . 10 s 96 gm Acker im breiten Wasen , es .
Rr . 2473 (Sauber Abraham ), as. Nr . 2475 » (Blum Philipp

Friedrich Witwe) . Hiezn Miteigentum am Weg Lgb . Nr . 2443 .

19) Lgb . Nr . "7944 . 44 L 98 gm Acker und 1 » 89 gm GraS -

ratn , 46 s 87 gm zusammen , im Geiger , es . Nr . 7943 b

(Waag Ludwig) und Nr . 7943 e (Kleiber Franz ), as. Nr . 7945

(selbst ) .
20) Lgb . Nr . 7945 . 42 s 48 gm Acker im Geiger , es. Nr . 7944

(selbst), as. Nr . 7946 (Frick Christof ).
21) Lgb . Nr . 4461 . 87 s 57 g» Acker , Gewann Hinter - Aecker,

Samktag, de« 15 . z««i 1918.
es. Nr . 4460 (selbst) , as. Nr . 4464 ( Petry Helene Elisabeth
Karoline und Gen .).

22) Lgb . Nr . 4476 . 8 s 53 gm Acker allda , es. Nr . 4457 (Oeder
Heinrich) und Nr 4475 (Ritter Ludwig Karl ) , as. Nr . 4477

(Ruf Heinrich).
23) Lgb . Nr . 4478 15 s 45 gm Acker allda , es . Nc . 4477 (Ruf

Heinrich), as . Nr . 4479 (Müller Hermann ).
24) Lgb . Nc . 4959 . 18 s 90 gm Acker im Schollenacker , es.

Nc . 4958 ( Palmer Jakob in Aue ) , as. Nr . 4960 ( Gerhard
Andreas in Aue) .

25) Lgb . Nc . 5714 . 11 s 41 gm Weinberg im Billig , es. Rr . 5713
(Kleiber Friedrich Johann ) , as. Rr . 5715 ( Rückert Leonhard
Ehefrau ),
und Lgb . Nr . 5719 . 7 s 24 Weinberg allda , es. Nr . 5718

(Rückert Leonhard ) , as. Nr . 5729 ( Braun Friedrich und

Breidenbach August).
Durlach , den 7 . Juni 1918 .

Großh . Notariat I

Aekanntmachung.
Durch Erlaß des Herrn Staatssekretärs des Reichsschatzamts

vom 23 . März 1918 , Nr I , 5286 wurde die städtische Sparkasse
Durlach als Kaffe für die Aufnahme von Anträgen in Reichsschuld¬
buchangelegenheiten im Sinne des § 15 Abs. 2 des Reichsschuldbuch-

gesetzeS für berechtigt erklärt .
Wir sind dadurch in der Lage , Anträge in Reichsschuldbuch¬

angelegenheiten , ohne daß es einer Beglaubigung der Unterschriften
der Antragsteller bedarf , entgegenzunehmen . Die Anträge , sowie alle
damit verbundenen Geschäfte werden kostenlos erledigt .

Durlach , den 17 . Mai 1918 .
Städtische Sparkasse Purlach :

_ Der Berwaltuugsrat ._

Mitteldeutsche
Creditbank

Aktienkapital «nb Reserven S» Millionen .

Filiale Karlsruhe .
« ährend des Neubaues : Kaiserstratze 14» .

Wir vergüten für Gelder in jeder Höhe , die uns zur
Zeichnung auf die

S- Kriegsauleihe
überlassen werden , bis zum ersten Einzahlungstag

4 '/- °/° Zin se« .
Vermittlung aller sonstigen Bankgeschäfte . ,

rvrsobieäenvi ^rt tmäen Lsdsnälnnx äniod ,
« » tun - unst S » » i!« i»I,» ilIku» G» . Reste Lsksivnren .

? a » fu » g 17 , ANASNA äiueb UirsobstrsW «.
vonnerstsAS von 10—8 vbr sdsnäs
80-wtss-, ev» 11- 4 vbr .

üuk besonderen Nunsvli komme ivk naeb svs« Srtr . "G»U

Nach jeder Photographie , auch Feldpostkarte «

erhallen Sie tadellosen

88 SeM-WM-IilVlUi 88
zum Andenken an Kriegsteilnehmer und Gefallene von
der billigsten bis zur feinsten Ausführung .

LLvLssdMDxsi ?
llhrmichemeijter «- GO»«« . Hauptstraße 38.
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Dsxosi ^ siLks . sso

vnrlL >.vI » i HLUptsbru,sse 22
rsrrisxrsoksr 30 . — VosisodsoLtroubo 11800 Lurlsruks .

Uaaptrltr In »Isnnlieim . Nisäsrlarsungen In Ss<Ion -Ss<Isn , Si-ueI>» Ll , pkeidurg i . S . , »slllvldsrg , Xsi-Isrulie, l.Lkr I. l.snilsu ( pfalr),pirmaeenr, ploi'rksim , Vtormr. kranXIui-t s. M . . k. l-ackondurg . Xonrtsnr. UsvLirs LLv. Ladlrtellvn : ttnn>*«i>ep, Uerzrsdern, Ldsrdack , kösakodenLei-msi-zksim , Uailaek I. X. , Mordsck , Î Alksim I. S . , Usuriailt I . Sck« . , 8oln»etringon .

^.IrtisLlrLxitLl mit Asssrvsn 57 MMusu Mrir .
'lVir ptiegon vie unsere süwtlieben MsäerlassunAsn alle in äas Rankkueb einseblaAeoäsn 6tzsebükts , vier

LrüüllMg laMsirLsr KeovmwgSL mrä provislonskreler 8okevk - uvä KLrovonien .
LsvLLruilg von SsuLLreärt .
Lnksul von kesvlülttsvsodsslL unä SckeoLs .
Lu- mlü Verkant vou Vertpapteren , aa 8läLäi80dsa Lankvotea . keläaortea unä Lapoas .voatrolls vsrt 08barer Lüsetsa .
Liwsluue vou Ksläera rar Verrmsmlg mit aaä odae LiwSiguug .
vsderaalune von Veripaptsren , voeLmeutea , llypoUlskenurküLäen usv . rar Vervalttmg (ottsiis

Vspol8) uvä 8e8orgLvg aller mit äer Vervaltung verdlmüsnsa Kesedälte .
— — . Vvr»ihKMVtzr ^ A!tW § illll ! lütermMsUtrtztMK nädremi M8 llne § 68. - - -

Unsere urELrenäe Nrosebüre über 6ie önnäkabun̂ äes 8ebse1c- unä Oiw -Verkekrs siebt jsäermsnn bereiivillixstunä kostenlos rur VerkuZunA.

Ml M WWW
in Durlach oder Umgebung mög¬
lichst mit Garten bei grüß . An¬
zahlung zu kaufen gesucht. Aus¬
fuhr! . Angebote unter Nr . 404 an
den Verlag dieses Blattes ._

Aeltere ruhigeDame sucht freund¬
liche Wohnung von 2 bis 3 Zim¬
mern mit Küche und Zubehör in
gutem Hause auf 1 . Juli oder
später Gest . Angebote an Geh
Reg -Rat vr . Mays , Amthaus

Aelteres Ehepaar ohne Kinder ,
pens. Beamter , sucht auf 1. Okt.
l Js 2—3 - Zimmerwohnung
mit Zubehör. Angebote mit Preis¬
angabe unter Nr . 365 an den
Verlag dieses Blattes

4 - 5000 Matt
i werden von pünktlichem
tZinszahler zu 6 V« als' 2 . Hypothek auf ein neues

HauS in Durlach auszunehmen ge¬
sucht . Nähere Auskunft erteilt der
Verlag dieses Blattes ._

Irauguka Gee
reinigt das Blut.

Paket 75 -H in der
Lrllktl ' Urzrne Paul Vogel
_ Hauptstraße 74 _

>isitm»lins8ti>sisi-bkn
LUM LelbsttLrbsnLUorLIoiäeru.Aolks .
^ » 1 . Mumen-Vrogorik' .

« SllMSL MM .
sowie sämtliche Ersatzteile
empfiehlt
HVtit,«!«, vsg -tl », Grötzingen.

PttMelltPllM
zum Verschließen von Einmach¬
gläsern , zuverlässiges Mittel gegen

Schimmelbildung
LLlvr-Drozvrte L«M8t ksler

» ovüarl » « aüarl
In voriiiglivbsr övsoksfienkölt unä burionr
gvoränut in gro8«r Lurush ! «mpfiukit «In»

8xs 2!a1 - 8 LL8 guter VLreu

vdrmaedörNeLsler V . SvLvv » Ls ^
tisupistds8 « K. vurlsoh . ksuDlstr»8e 8,

IsrMir krdeiterlMii
gesucht .

Lederfabrik Durknch
KttlirrgeV , Durl 'crcH! NN

Irauenhaare ,
ausgekämmte , werden stets zu
Zöpfen angefertigt oder zum Höchst¬
preis angekauft bei

Friedrich Jtte, Friseur.
früh . Hauptstr.65, jetztMittelstr 16. p

Ferner empfehle

Zöpfe
mit langer und kurzer Kordel in
allen Farben
Echtes , mit Salizyl imprägniertes
U -milche» - SeWI«

Er
erhöht die Freßlust, gibt
schmackhafteresMeisch . ver-

Krankheiten . Pk .60 ^
erhältlich bei Juli »- Tchaefer ,Blumen- Drogerie, Durlach .

Msmmra.
en mit Wurzel, Horn-Me hartnäckigsten mit Wurzel, ,haut und Warzen entfernt schmerz¬

los mein bewährtes Radikalmittel
KM " Wirkung sofort. "WU

Wer - Drigerie Aog. Peter .

M ljklkk
'

.
VvtLs vamso - unä Saettt8eli -

Llvlüvr
VsILe VIMSL

in Aroker ^ usvubl .
— ktoins I^oäsusxssen . —

»Miels timiMlimsWr
Lnrlrruh«, MIl»»Imrtrn8« 34

IsIsPkoa 1846 .

Mg. Kranken - u . Sterbe-
kasse d. Metallarbeiter
(V . a. G ) Hamburg.

Souutag , de» 16. Juni ,
vormittags V,11 Uhr , im „ Kro¬
kodil " :

Mitgliederversammlung .
Tagesordnung :

1 . Neuwahl der Ortsverwaltung .
2 . Stellungnahme zur General¬

versammlung in Augsburg.
Wir erwarten zahlreiches Er¬

scheinen .
die Hrtsverwaltung .

Mt UllS,h»k EStzjtH
erhältlich in der

Nler - Drogerie Mg . Peler
Hauptstr . 16 , Tel. 376 .

«»
Reinliche Frau oder Miidche »

gesucht zur Besorgung von 3 Ziegen .
Morgens und abends ungefähr eine
halbe S -unde . Näheres im Verlag
dieses Blattes .

sk1vL8v, LjpMLgVNl
IivLomolLven

I konkeustotsgo^susofortixtLLr - I
>rablunA ja belisbi^eo NenASn I

k«i»rii<i«r kivkolgrün8tr»8sbur" j . LIs.

Käsereiartikel .Saselab , Centr,sa,ei »- l , milchwirt
schastliche Geräte und Maschine «,Knochenmühlen , Srautschneib- Ma¬
schine«, Dörravnarate , Hansbacköfcn .

H. Jäyner. Bruchsal,
Neutorftrahe 1.
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